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Hoffest im Weingut Kiefer

Eichstetten (dht). Am Samstag ab
14 Uhr und amSonntag ab 11 Uhr,
6. und 7. Juni, laden die Inhaber
Martin undHelen Schmidt ein zum
Hoffest ins Weingut Friedrich
Kiefer.

Flanieren und probieren in Guts-
hof, Keller und Weinberg sind an-
gesagt. Das Weingut besteht seit
1851 und wird heute von Familie
Schmidt geleitet.

Empfohlen wird am nahen
Bahnhof zu parken oder gleich mit
der S-Bahn anzufahren. Im Wein-
bistro kann die Palette der Weine
der Lage Herrenbuck und weitere
Tropfen an der Verkostungstheke
probiert werden. Badische kulina-

Am Samstag ab 14 Uhr und am Sonntag ab 11 Uhr

rische Köstlichkeiten liefern die
Wirtsleute aus dem Ochsen, Tho-
mas und Lydia Rinklin.

ImProgrammsindKellerbesich-
tigungen bei Kerzenlicht, Wein-
bergsfahrten mit Traktor und An-
hänger, Sektbar und Weinbrun-
nen. Für stimmungsvolle Livemu-
sik sorgt am Samstag von 19 bis 23
Uhr Matthias Reinelt.

Am Sonntag spielt von 14 bis 17
Uhr die Bigband des Blasmusikver-
bandes Kaiserstuhl-Tuniberg und
ab 18 Uhr die Band „Just Friends“.
Es gibt Kaffee und Kuchen und für
Kinder eine Spielecke. Die Künstle-
rin Maria-Luise Bodirsky stellt
Skulpturen zum Thema Metamor-
phosen vor.

Kaffeenachmittag
bei der Landjugend
Bötzingen (dht). Am Sonntag richtet
die Landjugend anlässlich der Wah-
len in der Grundschul-Aula ihren
Kaffeenachmittag aus. Infos bei Lars
Kanzinger (Telefon 0169/96776106).
Auch Kuchenspenden sind er-
wünscht.

Sprechstunde
mit der Polizei
Bötzingen (dht).Die nächste Sprech-
zeit des Jugendsachbearbeiters des
Polizeipostens, Hans-Peter Eckstein,
an der Wilhelm-August-Lay-Schule
findet am Montag, 8. Juni, von 13 bis
14 Uhr im Besprechungszimmer ne-
ben dem Sekretariat statt. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Gernot Erler zu Gast in Eichstetten

Ralph Rueb ist neuer Schützenkönig

Rotwein für jeden Erstspender

Akkordeon-Grillhock amWochenende
sorgen ab 12 Uhr der Gesangverein
Teningen und im Anschluss daran
das Akkordeon-Orchester sowie das
Jugendorchester Teningen/Eichstet-
ten.

Für Kinder gibt es zahlreiche
Spielmöglichkeiten auf dem Kinder-
gartengelände.

Teningen/Eichstetten. Die Akkorde-
onspielgemeinschaft veranstaltet ih-
ren traditionellen Grillhock am
Samstag, 27. Juni, ab 18 Uhr und
Sonntag ab 11 Uhr am Vereinsheim
der Siedlergemeinschaft Teningen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Für die Unterhaltung am Sonntag

Vandalismus rund
um den Sportplatz
Bötzingen (dht). Beim FCB reißen
Vandalismus und Zwischenfälle
rund um Sportplatz nicht ab, so der
Vorstand. Das Sportplatzgelände ist
immer wieder Ziel von Vandalis-
mus. So wurde kürzlich im Club-
heim ein Fenster eingeworfen und
einige Bodenplatten mutwillig zer-
stört.

Reiterrallye am
Sonntagvormittag
Bötzingen (dht). Die Reiterrallye
des Reit- und Fahrvereins findet am
Sonntag von 9 bis 12 Uhr auf dem
Reitplatz bei jedem Wetter statt. Die
Rallye umfasst eine Geländestrecke
mit Geschicklichkeitsspielen. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt.

Der FCB feiert 60. Geburtstag
Bötzingen (dht).DerFCB feiert indie-
sem Jahr seinen 60. Geburtstag auf
dem Sportgelände. Das Programm
umfasst am Freitag, 26. Juni, das Fest-
bankett, am Samstag, 27. Juni, einen

Unterhaltungsabend mit den „Wil-
den Engeln“, am Sonntag ist ein Got-
tesdienst auf dem Sportgelände, da-
nach Mittagessen, Kaffee und Ku-
chenundein Jugendturnierangesagt.

Aus den USA in die Bötzinger Backstube

Adler-Schießen in Bahlingen

Markus und Christian haben einen
äußerst sensiblen Gaumen

Eichstetten/Ihringen (rca). Bei den
vom Weinfachmagazin „Vinum" in-
itiierten Deutsch-Österreichischen
Meisterschaften im Weindegustieren
belegten die angehenden Weinbau-
techniker Christian Lay (Ihringen)
und Markus Weishaar aus Eichstet-
ten (mit 22 Jahren jüngster Teilneh-
mer) die Plätze neun und zehn.

Kaiserstühler kamen bei Meisterschaften in die Top Ten

Aus den über 1.600 Teilnehmern
der Vorrunde wurden 120 Kandida-
ten zum Halbfinale eingeladen, um
ihr Können bei einer zweiten Blind-
verkostung unter Beweis zu stellen.
36 Kandidaten meisterten die Hürde
ins Finale. Gesucht wurde der „Wein-
champion 2009", der unter den aus-
gewiesenen Weinkennern der mit

der allerfeinsten Nase und den am
besten ausgebildetsten Geschmacks-
nerven ist.

Die finalen Aufgaben
Bei der Endausscheidung im

Stadtschloss von Fulda galt es nun,
28 Weine zu verkosten. Die Aufga-
ben der Finalisten bestanden darin,
Sorten wie Sauvignon Blanc, Weiß-
burgunder, Grüner Veltliner, Viogni-
er oder Chenin Blanc herauszu-
schmecken und das Herkunftsland
sowie den Jahrgang exakt zu bestim-
men, Rieslinge voneinander zu un-
terscheiden, Weine mit „Spontangä-
rung" oder Barrique-Ausbau zu er-
kennen und Sherry geschmacklich
einzuordnen.

Dabei waren große Weinkompe-
tenz und ein äußerst sensibler Gau-
men gefragt.

Nach ihrer Techniker-Prüfung,
die in den nächsten Wochen ansteht,
möchten sich die beiden Nach-
wuchstalente vom Kaiserstuhl nach
einer neuen beruflichen Herausfor-
derung in Weinbaubetrieben Badens
umschauen.

Gemeindeausflug
an den Bodensee
Bötzingen (dht). Die evangelische
Kirchengemeinde organisiert am
Samstag, 25. Juli, einen Gemeinde-
ausflug mit dem Bus an den Boden-
see und auf den Pfänder bei Bregenz.
Interessenten können sich bis 15. Juni
im Pfarramt anmelden.

Faszination
Wildpflanzen
Bötzingen (dht). Am Samstag, 6. Ju-
ni, ab 14.30 Uhr (Treffpunkt beim
Stockbrunnen), widmet sich Bärbel
Höfflin-Rock vier Stunden lang dem
Thema „Faszination Wildpflanzen“.
Anmeldung im Rathaus unter Tel.
07663/9310-18 oder jan.ernst@boet-
zingen.de.

Eichstetten. Kürzlich weilte Staatsminister Gernot Erler in der Ge-
meindeundbesuchtemitBürgermeisterMichaelBruderunddenSPD-
Ortsvereinsvorsitzenden Alexander Lüth und Sacha Frenkel mehrere
Einrichtungen. Abschluss war mit einem kommunalpolitischen
Stammtisch im Dorfmuseum. Da großes Interesse an der Fortführung
des überparteilichen Meinungs- und Informationsaustausch bestand,
kündigte Lüth an, in regelmäßigen Abständen eine solche Veranstal-
tung durchzuführen. Foto: Horst David

Eichstetten. Am Vereinspokalschießen zu Pfingsten nahmen 22
Mannschaften teil. Neuer Schützenkönig ist Ralph Rueb, Prinzessin
wurde Alexandra Hornecker und 2. Ritter Friedemann Link. Jugend-
könig ist Frederick Ackermann, Prinz Fabian Berger und 2. Prinz
Pascal Kaliska. Beim Wanderpokalschießen der Vereine gewann in
der Jugendklasse die Trachtengruppe. In der Damen- und Schützen-
klasse siegten jeweils die Mannschaften vom Turnverein. Einzelsieger
wurden Tanja Meier (Musikverein), Elvira Meier (MixDur) und Matthi-
as Meier (Feuerwehr). Beim Jedermannschießen siegte in der Jugend-
klasse Markus Grözinger, Sieger der Erwachsenen wurde Michael
Gässler. Foto: Horst David

Eichstetten.Gut besucht war die DRK-Blutspendeaktion des Ortsver-
eins am Dienstag in der Schul-Festhalle. Auch etliche Erstspender fan-
den sich ein. Um sie zu ermuntern, auch weiterhin Blut zu spenden,
überreichte ihnen der DRK-Ortsvereinsvorsitzender Karl Meier je-
weils eine Flasche Rotwein zur Blutregeneration. Foto: Horst David

Bötzingen. Dustin Ford (19 Jahre) aus den USA absolviert derzeit ein
dreimonatiges Praktikum bei der Bäckerei Barleon. Er wird in der Pro-
duktion von den Bäckermeistern Wolfgang Bölling und Stefan Schulz
und Bäckerei-Inhaber Ulrich Barleon angelernt; die Unterweisung er-
folgt auf Englisch. Dustin möchte vor allem die Sauerteig-Herstellung
erlernen und in seinem Betrieb in New York anwenden. Vermittelt
wurde das Auslandspraktikum von einer darauf spezialisierten deut-
schen Firma aus Biengen. Dustin erhält ein Auslandsstipendium und
wird fachlich in Bötzingen und sprachlich in Freiburg (Deutschunter-
richt) ausgebildet. In diesen drei Monaten wohnt Dustin bei Familie
Krakutsch (sen.). Foto: Horst David

Bahlingen. Bei strahlendem Sonnenschein trug der Schützenverein das Adler-Schießen aus, 17 Aktive ver-
suchten ihr Glück. Abwechselnd trug jeder Teilnehmer einen Schuss mit dem Luftgewehr an. Beim 127.
Schuss trennte Jeremis Breisacher den linken Flügel vom Körper des hölzernen Adlers, welcher wieder von
Rolf Breisacher für diesen Zweck gemalt wurde. Der rechte Flügel fiel dann durch Torsten Weiler (82.
Schuss), das Zepter folgte (49.) von Alexandra Schaaremann, den Reichsapfel holte (92.) Jeremis Breisacher,
es folgte der Stoß (65.) durch Hans Schaaremann und beim 88. Schuss durch Ursula Weis fiel der Kopf.

Foto: Bernd Sexauer

Christian Lay aus Ihringen (links) und Markus Weishaar aus Eichstetten
belegten die Plätze neun und zehn bei den Deutsch-ÖsterreichischenMeis-
terschaften im Weindegustieren. Foto: Christa Rinklin



IT - Weiterbildung
IT-Fachkräfte dringend gesucht
Es werden dringend IT-Fachkräfte gesucht. Deshalb hat die Wei-
terbildung im Bereich IT und Netzwerktechnik gute Perspektiven.
Das IHK-BildungsZentrum begleitet Sie von der „Fachkraft (IHK)
für vernetzte IT-Systeme“ zum „Netzwerk-Administrator (IHK)
Windows“ oder zu einer anderen Spezialisierung, wie dem
„IT-Security-Coordinator (IHK)“ oder der „Netzwerk-Administra-
tor (IHK) Linux“ u.v.a.

Information und Beratung:
Ruth Rausch
Tel. +49 (0) 781 9203-728
r-rausch@ihk-bz.de

Seminartermine:
Fachkraft (IHK) für vernetzte IT-Systeme
15.06.09 Freiburg
Fachkraft (IHK) für vernetzte IT-Systeme
10.11.09 Freiburg
Netzwerk-Administrator (IHK) Windows
16.06.09 Freiburg

Nachhaltigkeit im Kindergarten –
Ausbildung zum/zur Trainer/in
für Nachhaltigkeitsmentoren
„Du bist zeitlebens für das verantwortlich, was du dir vertraut ge-
macht hast“. Mit diesem Zitat von Antoine des Saint-Exupéry hat
die Umweltakademie Baden-Württemberg das Projekt „KiNa –
Kindergarten und Nachhaltigkeit“ gestartet. Ziel ist es, Kinder be-
reits im Kindergarten mit Themen aus Natur und Umwelt in Berüh-
rung zu bringen und sie zu nachhaltigem Handeln als Erwachse-
ne von Morgen zu motivieren. Dazu wird ein landesweites Netz-
werk von Nachhaltigkeitsmentoren und -mentorinnen aufgebaut,
welche die Kindergärten bei ihrer nachhaltigen Entwicklung un-
terstützen sollen. Diese Nachhaltigkeitsmentoren werden von
Multiplikatoren ausgebildet, die von der Umweltakademie Ba-
den-Württemberg in vier Workshops „Train-the-Trainer“ geschult
wurden. Einer dieser Workshops findet am 24. Juni in Frei-
burg statt. Die Umweltakademie sucht hierfür noch Interessen-
ten mit Erfahren in Umweltbildungsbereich.
Weitere Einzelheiten unter
www.nachhaltigkeit-im-kindergarten.de
Anmeldung bei Marion.Rapp@um.bwl.de

Es ist nichts mehr,
wie es war
Gruppe für in Trennung
lebende Väter
Diese Erfahrung haben wohl
alle Eltern gemacht, die sich
trennten.

Untersuchungen zeigen, dass Väter, die eine Trennung erlebt ha-
ben, seelisch sehr stark belastet sind. Laut Statistik verliert fast je-
des 2. Kind innerhalb von 2 Jahren nach der Trennung den Kon-
takt zu dem Elternteil, der ausgezogen ist. Meist sind es die Väter.
Demgegenüber wünschen ca. 90 % aller Väter, den Kontakt zu ih-
ren Kindern zu behalten.
Insbesondere die Unklarheit darüber, wie die Beziehung zu den
Kinder weiterhin gestaltet werden kann, macht den Vätern zu
schaffen. Sie sehen sich mit mehreren Themen gleichzeitig kon-
frontiert:

� Wie kann ich mit meiner früheren Partnerin als Mutter unse-
rer gemeinsamen Kinder zukünftig kooperieren?

� Wie verarbeite ich die Trennung?
� Wie lässt sich der Kontakt zu den Kindern regeln?

� Wie ist jetzt meine väterliche Identität?
� Wie gehe ich mit neuer Partnerschaft um?
� Wie gestalte ich die Übergabesituation?
� Wie halte ich die Trennung aus?
� Wie gestaltet sich meine finanzielle Situation?
� Wie sieht mein neuer Lebensentwurf aus?

Väter, die diese Fragen beschäftigen, bieten wir im Rahmen einer
Gruppe Informationen und Möglichkeit zum Gespräch. Es sind
alle eingeladen, die sich angesprochen fühlen und nach Lösun-
gen suchen.

Geplant sind 7 Treffen in wöchentlichem Abstand.

Beginn:
Mittwoch, 17.06.2009, 18.00 – 19.30 Uhr
Ort:
Psychologische Beratungsstelle,
Weihbischof-Gnädinger-Haus
Alois-Eckert-Str.6
79111 Freiburg–Lehen
Tel. 0761 8965461
Email: erziehungsberatung.frbg-land@caritas-bh.de
Leitung:
Uwe Krause-Straky und Stephan Vögele
Kosten:
50 Euro

Anmeldeschluss ist der 12.06.09

Deutsch-österreichischen
Meisterschaft im Weindegustieren
Bei den vom Weinfachmagazin „Vinum“ ini t i ier ten
„Deutsch-Österreichischen Meisterschaften im Weindegustie-
ren“ belegte der angehende Weinbautechniker Markus Weishaar
aus Eichstetten - mit 22 Jahren der jüngste von insgesamt über 1
600 Teilnehmern - einen achtenswerten zehnten Platz. Aus den
zahlreichen Teilnehmern der Vorrunde wurden 120 Kandidaten
zum Halbfinale eingeladen, um ihr Können bei einer zweiten
Blindverkostung unter Beweis zu stellen. 36 Kandidaten meister-
ten die Hürde ins Finale. Gesucht wurde der „Weinchampion
2009“, der unter den ausgewiesenen Weinkennern der mit der al-
lerfeinsten Nase und den am besten ausgebildetsten Ge-
schmacksnerven ist.

Bei der Endausscheidung im Stadtschloss von Fulda galt es nun
kürzlich, 28 Weine zu verkosten. Die Aufgaben der Finalisten be-
standen darin, Sorten wie Sauvignon Blanc, Weißburgunder,
Grüner Veltliner, Viognier oder Chenin Blanc herauszuschme-
cken und das Herkunftsland sowie den Jahrgang exakt zu bestim-
men, Rieslinge voneinander zu unterscheiden, Weine mit „Spon-
tangärung“ oder Barrique-Ausbau zu erkennen und Sherry ge-
schmacklich einzuordnen. Dabei waren große Weinkompetenz
und ein äußerst sensibler Gaumen gefragt.

Bei der Deutsch-österreichischen Meisterschaft im Weindegus-
tieren belegt Markus Weishaar den 10. Platz unter 1 600 Teilneh-
mern
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